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Vorwort

Lophophora williamsii, der legendäre Peyote-Kaktus, ist
nicht nur wegen der ihn umgebenden Mythen bekannt.
Vielmehr fasziniert und begeistert der Peyote in unseren
Breiten vor allem durch seine außergewöhnliche Schönheit.
Früher eher in Botanischen Gärten und Ausstellungen zu
finden, ist der Lophophora heute als fester Bestandteil
vieler privater Kakteensammlungen etabliert.
Entsprechend diesem Trend sind auch die Fragen zur
optimalen Pflege in Internetforen sprunghaft angestiegen.
Leider sind viele der dort angebotenen Informationen
unzureichend, manche falsch. Aus diesem Grund habe ich
das vorliegende Pflegehandbuch verfasst.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle
Lophophora-Freunde, welche mich in den letzten fünfzehn
Jahren um Rat gebeten haben – aus ihren Fragen zur Pflege
wurde dieses Buch entwickelt.

Viel Spaß beim Lesen und praktischen Umsetzen!

Alexander Neusius
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Vegetative Vermehrung
Schnitt

Die Huichol-Indianer reißen den Peyote-Kaktus beim
Sammeln nicht einfach aus der Erde, sondern trennen den
Kopf mit einem Schnitt von der Wurzel. Dies hat unter
anderem den praktischen Grund der Arterhaltung. Der
Lophophora kann aus seiner Wurzel regenerieren und neu
austreiben.

Oft bilden sich an der Schnittstelle sogar mehrere Köpfe
(Kronen) aus. Der abgeschnittene Kopf könnte nun mittels
Neubewurzelung (siehe Kapitel 10) oder durch
Pfropfen/Veredeln (Kapitel 9) wieder zum Wachstum
angeregt werden.

Es ist also in einem Arbeitsgang möglich, einen
Lophophora-Kaktus auf zwei Arten vegetativ zu vermehren:

Kurz über der Wurzel abgeschnitten, treibt der
Lophophora williamsii bei guten Bedingungen neu aus.
Die abgeschnittenen Köpfe können – am besten unter

Verwendung eines wurzelfördernden Mittels
(Bewurzelungspulver) oder Veredelung auf einen
anderen Kaktus neu bewurzelt werden.

Beim Exemplar auf Abb. 1 vergingen von der Abtrennung
des Hauptkopfes bis zur Bildung des neuen Triebes knapp
sechs Wochen; die Wurzel wurde in der Zeit normal weiter
gegossen und nicht vom ursprünglichen Standort (sonnig-
halbschattig) entfernt. Während einer Periode von zwei
Regenwochen wurde die gesamte Lophophora-Sammlung
inklusive dieses Exemplars mit LED-Pflanzenlampen
beleuchtet. Eine Licht-Sonderbehandlung zur Förderung
des erneuten Austriebes bei Totalschnitt ist grundsätzlich


